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Eine Reinigung mit Einzelbüschelbürsten 
(Abb. 1) kann ergänzend überall dort erfol­
gen, wo eine reguläre Zahnbürste Stellen 
im Mund nur ungenügend erreicht. So sind 
Einzel büschelbürsten etwa geeignet, wäh­
rend einer festsitzenden kieferorthopädi­
schen Behandlung die Brackets und Bänder 
sowie die angrenzenden Zahnstellen zu 
reinigen (Abb. 2A). Einzelbüschelbürsten 
eignen sich auch, um enge Zahnzwischen­
räume, freiliegende Wurzeloberflächen oder 
Distalflächen endständiger Zähne zu reinigen 
(Abb. 2B). Geeignet sind Einzelbüschelbürs­
ten ebenfalls für die Reinigung prothetischer 
Verankerungselemente wie etwa Wur zel­
stift kap pen oder Stege (Abb. 2C). 
In praktisch allen klinischen Situationen, 
bei welchen Einzelbüschelbürsten verwen­
det werden, kommen deren Borsten auch 
mit den oralen Weichgeweben in Kontakt. 
Frühere Studien über Borsten von regulären 
Zahnbürsten haben gezeigt, dass deren 
Borstenenden oftmals von mangelhafter 
Qualität waren (d. h. faserig auslaufend oder 
bedeckt mit Resten des Borstenmaterials) 
und dass horizontal oder schräg abgetrenn­
te Borsten die oralen Weichgewebe trauma­
tisieren können. Viel vorteilhafter sind 
dagegen homogen verteilte und qualitativ 
hochwertige Borsten, die ein abgerundetes 
oder feines, spitz zulaufendes Ende aufwei­
sen.
Die vorliegende Untersuchung der Borsten 
von Einzelbüschelbürsten mittels Raster­
elektro nen mikroskop (Abb. 3A­H) zeigt 
grösstenteils horizontal oder schräg abge­
trennte sowie faserig auslaufende Borsten. 
Gerade bei Einzelbüschelbürsten mit regel­
mässigem Kontakt zu den oralen Weich­
geweben wäre seitens der Hersteller eine 
Verbesserung der Borstenqualität hin zu ab­
gerundeten oder spitz zulaufenden Borsten 
(wie etwa auf Abb. 3H zu sehen) wünschens­
wert. So oder so gilt es zu beachten, dass die 
Qualität aller Borstenenden durch den täg­
lichen Gebrauch kontinuierlich abnimmt. 
Deshalb sollten Einzelbüschelbürsten – wie 
reguläre Zahnbürsten auch – periodisch er­
setzt werden.
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Abb. 1 Einzelbüschelbürsten (auch: Einbüschelzahn-





Abb. 2A–C Einzelbüschelbürste bei (A) festsitzender 
kieferorthopädischer Behandlung, (B) bei engen Zahn-
zwischenräumen und freiliegenden Wurzeloberflächen 
und (C) bei prothetischen Stegen
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Abb. 3A–H Rasterelektronenmikroskopische Abbildungen von den Borsten der Einzelbüschelbürste (A) Curaprox 1006 single, (B) Curaprox 1009 single, 
(C) miradent I-Prox P, (D) paro interspace brush f, (E) TePe COMPACT TUFT, (F) TePe INTERSPACE SOFT, (G) TePe INTERSPACE MEDIUM und (H) Trisa BRACKET 
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